
  
 

Es ist höchste Zeit,  
alle Kräfte des Geistes, 
der Dichtung, der Kunst,  

der Technik und der Wissenschaft 
für den Frieden einzusetzen. 

 
Lew Kopelew 

 
 

Lew Kopelew Preis 
 

für Frieden und Menschenrechte 2010 
 

Mit dem Lew Kopelew Preis 2010 für Frieden und Menschenrechte wird die Redaktion der Moskauer 
Zeitung „Nowaja Gaseta"  ausgezeichnet. 

 
Die Redaktion der „Nowaja Gaseta" („Neue Zeitung“), steht für unabhängigen, aufklärerischen, mutigen 

und unbeirrbaren Journalismus in Russland. 
 

Im Sinne Lew Kopelews tritt sie konsequent für die Einhaltung der Menschenrechte, die Verwirklichung 
demokratischer Grundrechte, die Schaffung eines unabhängigen Justizwesens und die Stärkung der 

Zivilgesellschaft in Russland ein. 
 

Trotz massiver Einschüchterungsversuche und konkreter persönlicher Bedrohungen kämpfen 
Redaktionsmitglieder und andere Mitarbeiter der „Nowaja Gaseta“ gegen Machtmissbrauch der 

Herrschenden, machen Übergriffe staatlicher Organe öffentlich und decken immer wieder die von allen in 
Russland, von den Menschen wie von der Führung zu beklagende Korruption auf. 

Für ihre journalistische Grundhaltung und die konsequente kritische Auseinandersetzung mit der Realität 
des heutigen Russland hat die „Nowaja Gaseta“ weit über die Grenzen ihres Landes hinaus Anerkennung 

und Achtung gefunden. 
 

Mit der Verleihung des Lew Kopelew Preises 2010 soll zugleich das Andenken der Redakteurinnen und 
Redakteure der "Nowaja Gaseta" und der vielen anderen Journalisten in Russland geehrt werden, die 
ihren Kampf für die Pressefreiheit, für Demokratie und Menschenrechte in Russland mit dem Leben 

bezahlt haben. 
 
 

Der Preis an die Redaktion der 
 

Nowaja Gaseta 
 

wurde in Köln übergeben. 
 
 
 

Köln, den 21. November 2010 
 

 
 
 
 

Fritz Pleitgen          Alexander Wüerst 
1. Vorsitzender        2. Vorsitzender 


